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Kannst du Meerschweinisch?

Ich bin der Dominik. Und ich kann richtig gut Meerschweinisch! Na
ja, kein Wunder. Erstens mal bin ich ein Meerschweinchen. Das sind
schon mal beste Voraussetzungen für Meerschweinisch-Können.

Zweitens mal bin ich in einer Noschtaton aufgewachsen.1 Das sind
noch bessere Voraussetzungen: Da gibt’s nämlich superviel
Schweine, die den ganzen Tag quieken und muckern und brummen
und fiepen und was Schwein sonst so von sich gibt. Da kann ein
kleines Schweinebaby, wie ich das damals war, echt viel lernen!
Und drittens mal bin ich dann in ein Zuhause gekommen, wo’s auch



ganz viel Schweine gibt. Da wird auch dauernd gequiekt und
gefiept und gemuckert und gebrummt. Und vor allem gibt’s ganz
viel Kaugeräusche! Das ist nämlich seeehr wichtig bei uns
Meerschweinchen, dass wir nicht nur Meerschweinisch von uns
geben, sondern auch so schweinige Nebengeräusche wie leises
Mampfen, lautes Knabbern, wetziges Putzen und so was von uns
geben. Das schafft dann erst die richtige Schweine-Atmosphäre!

Für uns Meerschweinchen ist es praktisch, wenn ihr Zweibeiner
auch ein bisschen Meerschweinisch lernt. Dann könnt ihr nämlich
besser verstehen, was wir von euch wollen. Zum Beispiel Futter.
Oder in Ruhe gelassen werden. Oder eine Handvoll frisches Heu.
Meistens lernen Zweibeiner ziemlich schnell, was wir grad sagen –
vor allem, weil wir sie nicht nur anquieken, sondern uns dazu auch


